
Anmeldung zur Live-Übertragung

Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich.

Für die Live-Übertragung erhalten Sie von uns nach Ihrer 
Anmeldung einen Teilnehmer-Link per Mail zugesandt.

Anmeldeschluss ist Montag, 22. Februar 2021.

w

FIBEL VON
WITTISLINGEN

Die Wittislinger Funde und die östliche 

Alemannia im frühen Mittelalter

Tagung im
Haus Sankt Ulrich, Augsburg 

Freitag, 26. Febuar 2021, 14.00 Uhr bis 
Samstag, 27. Februar 2021, 16.30 Uhr

Akademisches Forum der Diözese Augsburg
Kappelberg 1 · D-86150 Augsburg
Telefon (0821) 31 66 88 11
E-Mail: akademisches-forum@bistum-augsburg.de
Internet: www.bistum-augsburg.de/forum

Eine Terminvorschau über Veranstaltungen des 
Akademischen Forums für das Sommersemester 2021
können Sie bei uns anfordern oder im Internet einsehen: 
www.bistum-augsburg.de/forum.

Sie können online an der Veranstaltung teilnehmen und 
mitdiskutieren.
Aufgrund der aktuellen Beschränkungen sind die Plätze im 
Haus Sankt Ulrich den Referenten vorbehalten.
Über das Portal der Katholischen-Erwachsenenbildung-
online sind Sie im Internet live dabei und als Zuschauer 
oder mit Audio/Video sowie im Chat eingebunden.
Bitte melden Sie sich wie gewohnt an (siehe unten).

Sie benötigen: 
• ein internetfähiges Gerät (empfohlene Browser: Firefox 

oder Chrome)
• den Zugangs-Link erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung 

per E-Mail
• Zeit zur richtigen Zeit – die Tagung gibt es nur live!

Weitere Informationen unter: 
www.keb-augsburg.de/KEB online

Kooperationspartner Teilnahme

Telefon (0821) 31 66 88 11
E-Mail: akademisches-forum@bistum-augsburg.de
www.bistum-augsburg.de/forum

QR-Code

Markt Wittislingen

Die Scheibenfi bel aus dem Fund von Wittislingen bei der Unter-
suchung in der Protonenbeschleunigeranlage AGLAE im Louvre.
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Freitag, 26. Februar 2021

14.00  Grußwort  
 Hochw. Herr Bischof Dr. Bertram Meier

 Begrüßung und Einführung  
 Dipl.-Hist. Markus Schütz, Augsburg 
 Prof. Dr. Rupert Gebhard, München

 Sektion 1: Horizonte I

14.30 Wittislingen, Nordendorf, Schretzheim –  
 ostalemannische Sensationsfunde im  
 19. Jahrhundert  
 Gregor Jakob, München

15.00  Alemannen und Bajuwaren in der Zeit um 600
 Prof. Dr. Alfons Zettler, Dortmund

15.30 Zu den Verhältnissen im Gebiet des Bistums  
 Augsburg im 7. Jahrhundert 
 Domkapitular Dr. Thomas Groll, Augsburg

16.00  Pause

 Sektion 2: Horizonte II 
16.30 Zentrales Grenzland: der Osten Alamanniens 
 im Spiegel der Friedhöfe  
 Dr. Gabriele Graenert, Stuttgart

17.00  convenire in civitate augusta –  
 Augsburg im Frühmittelalter
 Dr. Sebastian Gairhos, Augsburg

17.30 Diskussion

18.00 Abendessen

19.30 Festvortrag 
 Das Fürstinnengrab von Wittislingen –  
 Neubewertung eines Altfundes 
 Dr. Brigitte Haas-Gebhard, München

Samstag, 27. Februar 2021

 Sektion 3: Räume

09.00 Ortsnamen im Raum Wittislingen 
 Dr. Wolfgang Janka, München 

09.30  Zur frühmittelalterlichen Siedlungsgeschichte  
 des Egautals bei Wittislingen
 Dr. Volker Babucke, Friedberg

10.00  Pause

Programm Programm

1881 entdecken Arbeiter beim Steinbrechen in Wittislingen 

(Lkr. Dillingen a. d. Donau) prachtvolle Gegenstände. Schon 

bald erreicht die Kunde eine breite, interessierte Öffentlich-

keit und ein regelrechtes Tauziehen um die frühmittelalter- 

lichen Kostbarkeiten beginnt, die sich heute in der Archäolo-

gischen Staatssammlung München befinden.  

Bei weitem ist noch nicht jedes Geheimnis um den „Schatz“ 

und sein bekanntestes Stück, die einzigartige Bügelfibel, 

gelüftet. 

Erstmals werden nun auf einer Tagung, für die ich gern die 

Schirmherrschaft übernommen habe, die Funde mit un-

terschiedlicher Methodik und im breiten Vergleich wissen-

schaftlich beleuchtet, um letztlich zu einer Neubewertung 

Augsburgs und der östlichen Alemannia im 7. Jahrhundert 

vorzustoßen.

+ Bertram
Dr. Bertram Meier
Bischof von Augsburg

Grußwort

10.20 Siedlung und Gräberfeld von Lauchheim – 
 neue Ergebnisse und Perspektiven 
 Dr. Susanne Brather-Walter, Freiburg i. Br., 
 und Dr. Benjamin Höke, Stuttgart

10.50 Schwer bewaffnet und elitär –  
 Die Männergräber des frühen 7. Jahrhunderts  
 von Augsburg-Inningen
 Dr. Anja Gairhos, Augsburg

11.20  Diskussion

12.00  Mittagessen

 Sektion 4: Zeiten

13.30 Zwei Rechtsbücher im Vergleich:  
 Pactus Alamannorum und Lex Ribuaria 
 Prof. Dr. Karl Ubl, Köln 

14.00  Das Lebensbild der Lex Alamannorum 
 Prof. Dr. Roman Deutinger, München

14.30  Pause

15.00 Sozialer Status und Religion in der Alemannia 
  um die Wende zum 7. Jahrhundert aus der Sicht 
 der Geschichtswissenschaften 
 Prof. Dr. Steffen Patzold, Tübingen 

15.30  Die östliche Alemannia im 6. und 7. Jahrhundert –  
 Abschließende Überlegung zu einer Global– 
 geschichte des Frühmittelalters 
 Prof. Dr. Christof Paulus, München und Augsburg

16.00  Schlussdiskussion

16.30 Ende der Tagung

Programm


